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	Fragenkatalog strategische Ausrichtung

	Welchen Nutzen verspricht die Implementierung technischer Maßnahmen?
	
	
	

	Sind die technischen Systeme miteinander kompatibel?
	
	
	

	Assistive Technologien sollen (zunächst/nur) im stationären Bereich implementiert werden.
	
	
	

	Assistive Technologien sollen (zunächst/nur) im ambulanten Bereich (z. B. angedocktes Betreutes Wohnen) implementiert werden.
	
	
	

	Sind die technischen Maßnahmen/(End-)Geräte erweiterbar?
	
	
	

	Fallen die Kosten für die Implementierung einmalig an?
	
	
	

	Entstehen kontinuierliche Kosten für Leasing, Schulungen, Service, etc.?
	
	
	

	Lassen sich die Kosten (für Implementierung/Betrieb) auf Bewohner (z. B. im Rahmen von Pflegesatzverhandlungen oder für Selbstzahler) umlegen? 
	
	
	

	Bestehen bereits Kontakte zu einzelnen Herstellern/Anbietern/Dienstleistern technischer Assistenzsysteme?
	
	
	

	Bestehen bereits Kontakte zu interdisziplinären Netzwerken im Bereich technischer Assistenzsysteme?
	
	
	

	Wird die Implementierung (z. B. durch Fördergelder; Industriepartner) teilfinanziert? 
	
	
	

	Wird die Implementierung (z. B. im Rahmen eines Forschungsprojektes/Modellvorhabens) über einen längeren Zeitraum im Hinblick auf das Zusammenspiel der Systeme, Investition/Effizienz, Resonanz der Anwender, etc. extern begleitet? 
	
	
	

	Entsprechen die Kosten der Implementierung dem Nutzen?
	
	
	

	Kann die Implementierung der technischen Maßnahme positiv intern kommuniziert werden z. B. zur Mitarbeitermotivation?
	
	
	

	Kann die Implementierung bei einem bestehenden Bau nachgerüstet werden?
	
	
	

	Kann die Implementierung bei einem in Planung befindlichen Neubauvorhaben von vornherein eingeplant werden?
	
	
	

	Ist der Technikeinsatz ethisch vertretbar?
	
	
	

	Kann die Implementierung der technischen Maßnahme (positiv) extern kommuniziert werden (PR)?
	
	
	

	Wir verfolgen kontinuierlich den Fortschritt technischer Assistenzsysteme – z. B. durch Medien/Fachtagungen/Netzwerke. 
	
	
	

	Fragenkatalog Mitarbeiter

	Unterstützt die Implementierung der technischen Maßnahme die Pflegekräfte bei ihrer Arbeit?
	
	
	

	Können die Mitarbeiter motiviert werden, die assistive Technik positiv zu beurteilen und zu unterstützen?
	
	
	

	Bietet die technisch unterstützte Pflegedokumentation pro Mitarbeiter/Dienst deutliche Zeitersparnis?
	
	
	

	Bietet die Implementierung technischer Maßnahmen einen Zugewinn an Zeit, die die Pflegekräfte den Pflegebedürftigen widmen können?
	
	
	

	Fördert die Implementierung technischer Maßnahme(n) die Motivation der Pflegekräfte?
	
	
	

	Fragenkatalog Bewohner und Angehörige/Ehrenamtliche

	Ist die assistive Technik unsichtbar?
	
	
	

	Fühlen sich die Pflegebedürftigen durch Einsatz der assistiven Technik sicher(er)?
	
	
	

	Fühlen sich die Pflegebedürftigen durch Einsatz der assistiven Technik kontrolliert?
	
	
	

	Kann die assistive Technik auf die Individualität der Pflegebedürftigen eingehen?
	
	
	

	Bedeutet die Implementierung technischer Maßnahmen weniger persönlichen Kontakt zwischen Pflegebedürftigen und Pflegekräften?
	
	
	

	Bietet die assistive Technik mehr Sicherheit?
	
	
	

	Bietet die assistive Technik mehr Komfort?
	
	
	

	Unterstützt die assistive Technik die Selbstständigkeit der Pflegebedürftigen?
	
	
	

	Erhöht die assistive Technik die Lebensqualität der Pflegebedürftigen?
	
	
	

	Entspricht die Implementierung der technischen Maßnahme den Bedürfnissen und Wünschen der Pflegebedürftigen?
	
	
	

	Unterstützt die assistive Technik die Aktivierung der Bewohner im Rahmen der Biografiearbeit?
	
	
	

	Unterstützt die assistive Technik die Gesundheitsprophylaxe (Gymnastik, Gedächtnistraining, etc.) der Bewohner?
	
	
	

	Unterstützt die assistive Technik gemeinsame Aktivitäten der Bewohner untereinander bzw. mit Angehörigen und Ehrenamtlichen, z. B. Kommunikation; Animation beim Singen, Tanzen, etc.?
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